
Rexall Celery u. Jron Tonic 
Die fein Name andeutet, ift es eine 

Qossbination von Seserie und Eisen. 
Spule ist berühmt als Namenslaut-U 
Eisen als Blutbildm außerdem enthäl. 
eisngredjenzeu welche die Verdauung 
sicherm alletieren, sowie andere-, die Ge- 

sundheit herstelle-nd ruhigen Schlaf ge- 
hend. Ermattung vertreiben und alle 

Schwäche net-bannen. Ausschließlich von 

uns verkauft in Pintflaschen, 75 Cervia-. 

AO Wo Buchheit,,,z-kc.seatltk·:xadon.j 
Dy. E. F. DUJVCÄZV 

Brit und Mandat-it 

Allgemeine medioizinische und wundätztliche Behandlung. Spezialle 

Aufmerksamkeit wird Kinderkrankheiten gewidmet. 

sie Bitte und Dritten Ort-d Jstud,sNebtast-. 

« Born-les. I 
l 

—- Am Sonntag den 16. hat der. 
Sonntry Club ernen OsterbalL : 

— Frau Fred Willmau bei Lock- 
lwod feierte am Sonntag ihren Ge- 
barst-Ia 

—- Jacob Pahl und Fried Will- 
man ver-sandten am Dienstag zusam- 
men eine Carladung Schweine nach 

—- Die Grundeigemhümer an 4« 
Der Straße und Umg end Tollten sich Ietzt daranmachen l re S raßen 
is- Wiem 

—- Geftern war Hr. Gustav Wer- 
mr von Boelus» einmal wieder ;;: 
de r Stadt, was sehr selten vor- 

kommt und stattete er auch unserer 
Offic- einen Besuch ab. 

·-—- cum verstorbenen Lieben ein 
the- Grslnual zu sehe-, ist das 

Ia- lsr für sie thun könnt. 
Die Psiue Updat- Gruite Co. 
Ist liefert Euch feste Arbeit 

—- Henry Linderkamp war am 

Iomag Stellvertreter für George 
sein bei s. J· Klinge-, da Gent-ge 
sit seinem ins Bein geschosseneu 
Jungen zu thun hatte-. i 

—- Fred Rief hat kürzlich seins 
Haus in Süd Grund Island an 

Hans Rathmann verkauft und wird 
Ich auf dem Platz daneme ein neu- 

ts bauen. 
—- Frank J. Ase-fes Grocerys 

Um an 4ter Straße wurde am 

Dienstag vom Sheriff geschlossen 
Ia, viel Waaren sind nicht mehr da 
M Frank wird wohl sein Schäfchcn 
ist Trockenen haben. 

-s Unser Connncrcinl Clnb have 

quonmq Abend eine gut besuchte 
Bersmnmlnng Tit- Rcfinnatjun von 

I. F. Buechler als Zeit-mir wurde 
Ingmomcn nnd fin den Rost de- 
Termins bis nun Mai Ton Boclnn 
sit Sckmdr gewählt Präsident Ny- 
m, jetziqcr Psanon rkssignirte eben- 
falls und wurde einstimmig M. « 

Dolcin erwählt clgs dessen Nachfolavt 
U wurde beschäosseth mn 2. Mai ein 
sank-M abzuhalten 

k-— Dienstag Abend organisirtc 
die neue Stadtrregimntn, indem 
s. G Ryan das Amt dass Ma- 

Its übernahm und die neuen Conn- 
Me veretdigt wurden Tor Mo 

Ost etnannth dann die verschiedenen 
Wschüssiy wie folgt: 

In Finanzen: sinictrkhnk Runrtcn 
Wasser-, Minor. 

; In Druckksm Ebenda Hamm, und 
·Mwell. 

In Straßen nnd Allen-c Wyde- 
·Musseu, BwadwclL Hamm. 

Mifches Eigenthum: zwick- 
M, Minor Viere-am Ray-missen 

DIE-, Feuer und Wasser: Nonrkky 
MAY Rasmnssem sinickrehm 

Mordmmsgen und Wahlen: Mi- 
kr, Ode, Vieregg 

Ost-Most Brod-wle Minor, Hen- 

IIIIzei nnd Gesundheitsbehörde: 
Wut-, Weh-n 

We und Durchsicht vor »or- 
:Iiek ,Rsosuxke, Hamm. 

Izensezm Rasmussem 
Hi HM.M 

OWIL Hamm, 
We. 
sum-« Mit Biere-Ja 

.. 
Stsdtwths 

— Unsere Eountyväter hatten am 

Dienstag eine Sitzung. Das Comite 
an Wege und Brücken hatte sich mit 
Hm Morey , Jngenieur von Kears 
ney, in Verbindung gesetzt und fuhr 
man Nachmittags hinaus nach dem 
Platte. um die Wege zu besichtigen, 
in Voraussicht des permanenten 
Wegebmses 

—- Unsere Repräsentanten Sink 
und Prinre lehrten Montag Abend 
von Linroln zurück, und ind froh, 
daß der Legislaturrumm vorüber 
ist. Die Sitzung war Montag Nach- 
mittag um 2 Uhr vollendet, immer 
noch unter dem Datum· des ci. April 
wo die Uhren in den Räumen der 
Legislatur zum Stillstand gebracht 
worden waren 

A 

—- Die Süd Vine Straße dtlkch 
die Koehler Addition ist an beiden 

jSeiten mit Sycamore Bäumen be- 
,pflanzt worden von den Eigenthü; 
mern der Blocks, so daß es gleichmä- 
ßig ist sür die ganze Strecke Folgen- 
de sind Eigenthümer der Blocke-: 
Osscar Mehler und Tochter, Zorn 
Nelsom Ed..Williams, J. P. Win- 
dolph, Dick Vrascy Win. Speis-neu 
und James Larsm Letzterer kmt 
drei Blocks. 

« Der aus« dem Amt austretcis 
de Mayor Schnif wurde in der Dien- 
stag Abend-Versammlung von den 
Councillenten mit einem schönen 
Bild besschenkr Auf demsele ist Hin 
Schusf in der Mitte-, alcs Hinter- 
grund ist eine Abbildung der Midn- 
ichen Licht- und Wasser-werte und 
rund herum sind die Konnterseis des 
alten Stadtratbs. Thomas Robiip 
son wickelte aus einem Partei das 
Stück einer Planke heraus nnd prä- 
sentirte es dem Marior und Stadt- 
rath als Erinnerung an die irüber 
gewesenen hölzernen Seitenwege 
Dies war der letzte Rest derselben 
Ferner übergab er dem austretenden 
Hm Schuss, sowie dem neuen Ma- 
yor Nin-n je einen bitt-ich gearbeite- 
ten Hammer, gemacht aus dem 
Holz eines Theils der alten Planke 

Reu- Grqmm Midian-. 

Okvohl das Rasdinin in sehr vielen 
Mineralien, in vie-ten Wassern und 
in der Luft vorkommt, als seiten 
also wohl nicht mehr bezeichnet mer« 

den kann, beträgt der Gciammtbciic 
der Menschheit an Rndimn Zur »Fort 
nicht mehr als neun Wainmi Tas- 
ist recht wenig, monn man — bedenkt 
daß der Gesnmniwni«r.iiti der Und 
an Radium nach einer Ethikqu :«.-.-.k; 

Dr. K. Kurz im »Pmnietkieuts« um«-: 
weniger als 23,()0() iiiiiiionxsn Ton 
nen beginnen soll. Vi- zwr Erinnre 
knng dieser Zahl ist »Aan davon ans- 

gegangeiu daß in den weite-Juni dxr 
uns zugänglichen oberen Erdrindi 
der Nodiiumgeholt etw- den trillion- 
sten Theil der geimnmten Gestein-— 
masse aus-gemacht Wird dies Ver- 
hältniß der Erdrinde out die ganze 
Endmosse iibcrtmgem so ergiebt sich 
der genannte Rodiunworrnth. von 
dem aber naturgemäß die Menschheit 
nur einen ganz geringen Theil wird 
mit Beichlsa belegen können. 

·—-—«--- 

Die Seeleute im Dienste Unrle 
Sams werden im nächsten Jahre 
nur noch tondensirte Milch genießen, 
die von Kühen aus Wisconsin 
stammt. Die Regierung hat mit den 
betreffenden Nattern einen dahin- 
gehenden Kontrast abgeschlossen Tot vielleicht »Gewinn«- die edle Bier ei- 
nerin, welche im Mo Hin-« 
Wieserontin seine-Mist diesen 
Wiss der seiten-us Wust 

»sehrimwissensoiasia.m 
Die Istsilssie nd der Tod M 

Guard- dee Gebein-. 
i 

i 

Ists-sehnte- bes Wehe-de- M — 
let-s seicht-us san-ex 

Wir kehren lanqscmk ober sicher. 
zum Mittelalter zurück- schreidt mian 
aus London; die Astrologie sucht sich 
wieder Geltung zu verschaffen- Noch- 
ein paar Jahre, und diese »Wissen-I 
schast&#39;«, die seit so langer Zeit in Mis I 
kredit war, wird wieder den Einfluß- 
erlangem den sie einst auf die Ge- 
schicke von Menschen und Königreichen 
aus-übte Das erhosst wenigstens 
eine kleine Gruppe von Spezialisten, 
die ein seit Nostradanrus vergessenes 
Literaturgenre zu neuem Leben er- 

weckt bat 
Eduards VII. Tod hat den Mitar- 

beitern der interessanten Zeitschriften 
»Der-sit Revis-US «Zadkiels Almo- 
nar« und »Astrologiral Magazine« 
eine qlämende Gelegenheit Iedotem 
hinten nach die Richtigkeit und Si- 
cherheit ihrer Prophezeiungen zu de- 
tveisen. Schade mir, daß diese Pro- 
pheten niemals klar und deutlich spre- 
chenl Schre Warnungen und Vor- 
aussagungen bleiben nusloll weil sie 
Niemand deuten kann. ,,Ungünstige 
Sinsliisse wirken von neuem aus das 
Horoskop des Königs ein« hatte im 
Sommer 1909 ein Mitarbeiter des 
»Icstrologiral Magazine« ausgerusent 
«die Verbindung von Mars und Sa- 
turn vollzieht sich an einem kritischen 
Punkt. in einer solchen Entsernunq 
von der Sonne, daß alles aus eine 
sehr schwere Krankheit schließen läßt« 
Wen-n der Herr Sterndeuter nur bis 
hierher gegangen wäre, hätte man 
die Sicherheit seiner Prophezeiuna 
bewundern können; er fügte aber 
noch die Worte hinzu: »Ich hoffe, daß 
die Sache irr-M nicht verhanin 
voll sein wird. « Durch diesen bann- 
ien Busch raubt er seinem Ort-kec- 
lpwch exndssegtx Do war da- 

u r op erringen« in 
seinen Bochersagsungen weit 
tm es verkündete cduards TO, 
mehrere Monate vor der Katastrophe. r 

Die Verkündigung geschah allerdings 
nicht mit dürren Worten, sondern in 

orm einer sinnbildlichen Zeichnung 
s Bild stellte einen Sarg day-aus 

welchem eine Krone lag. Sieben 

Trauer-Flora die die sieben mit dem 
verstor enen König verwandten sou- 
verönen Familien Europas versinns 
bildlichten, gaben dem Sarge ein dü- 
steres Aussehen Darüber flatterten, 
Ball-must gehißt, die Flaggen Eng- 
lands und Döneinark5. Merkwürdi- 
gerweise blieb die symbolische Zeich- 
nung in England ganz unbeachtetx 
es muß allerdings gesagt werden, 
daß die Aimanache der okkulten Wis- 
senschaften keinen allzu großen Leser- 
kreis haben. »Zadkiels Olimnar« 

behauptet jetzt. dasz et sogar des Kö- 
snigs Leibärzte auf das dem Monat- 
’chen drohende Unheil aufmerksam ge- 
macht habe; die setzte hätten sich 
cher um die Warnungen nicht ge- 
kitmmert »Er-stauen Sie dem Kö- 
nig unter keinen Umständen, im korn- 
rnenden Frühling in ein fremdes 
Land zu gehenl« so hatte der unter 
den Aste-plagen außerordentlich ge- 
schötte Herausgeber des »Almanac« 
mit der tiefen Ueberzeugung eines 
Mannes, der seine Welssagungen sür 
unfehlbar hält, ausgerusen »Die 
Furcht und die Warnungen des »Al- 
rnanae« waren nur allzu degründet«, 
schreibt die ,,Decult Revis-ist Ewig 
cduard hat sich aus der Reise nach 
Biarrit erkäliet und kam dazu noch 
während einer Zeit zurück, die nach 
der Stellung der Gestirne für ihn 
außerordentlich kritisch sein mußte- 
Benn er seine Rück-pruni drei-Wo- 
chen hätte verschieden können, wäre 
er noch ietzt am W« Die Bar- 

I nungen der englischen Astrologen wa· 
ren um so dringenden als eine von 
ibren Vorgängern gemeine und seit 

langem schon in das Vollssprichwort 
übergegangene Beobachtung verkün- 
dete, daß die englische Nation im 
Jahre 1910 mit einer Katastrole zu 
rechnen haben würde Das französi- 
lche Sprichwort, dat- hier in Frage 
kommt, lautet: Wenn das Fest Mariä 
Verkündigung mit Chorsreitng zu- 
sammensöllt, wird Englansd großes 
Unglück haben. Ein solches Zusam- 
mentreffen der beiden Feste, das üb- 
rigens äußerst selten ist, galt schon 
im Mittelalter als überaus böses Zel- 
chen. 

Um Skeptilekn Und Ungläubigen 
zu beweisen, daß die sstrologie kein 
leerer Bahn ist, erzählen die Stern- 

merkwilrdigek Dinge. Wir wollen 
nur zwei davon berausgreisem Jn 
Pensionsstatuts lebte ein gewisser 
Natplh bek genau um dieselbe Stun- 
de oren wunde, genau um dieselbe 
Stunde gebeimlchet bat und genau 
um dieselbe Stunde gestorben ist, wie 
König cbuard VlL Noch weit Selt- 

betichieth der unter demselben Deko- 
stap gebeten wurde. wie Georg Ul. 
It me ein sumqntenböndler na- 

mens W, der an demselben 
Tose, M selben Stunde und in dem- 

sirclspiel geboten wurde wie 

seiner-I aber ist von einem Manne zn 

deutet in den oben emäbnten Zeit-. 
lchtiften eine gonge Anzahl höchst« 

Neue FrähjahrsiNäcke 
Geschmacks-s geschneidert 

Zu BLAS- ofseriren wir eine Auswahl von verschiedenen anziehen- 
den Modellen in Panama und Serge: Farben sind blaue, 
schwarze nnd braune. Weshalb solltet Ihr sum siir diesen 
seibenkRock bezahlen wenn Jbr kaufen könnt bei Martiii«s siir 

— ; 
85293 

Zu WUIS offerireniwir hübsche Modelle in panaiiiag, Mohaires, 
Serge und Manisch, Geweben. Diese sind sämuitlich sehr ge- 
nan markirt nnd wir sind sicher daß sie Euch gefallen. 

II
I 

Zu 96 Nsäs Wir haben eine —gtöszere Anzahl von Röcken die zu 
f" einem aiißetgeivöbnlichen Preise gekauft wurden; sie sind wirk- 

-lich werth sit-s. W bis 810 no ISeht sie Euch an wenn Ihr im 

-Laden.seid. —- 
UMULDM TULCIZVFZI 
WOKRSUOI J WOKTH 

Unser Spaten-Einkauf von FeunemFrühjahrssAnzågcn. 
MS »das-k» ««·I-7’ XII-II 

82250 Anzüge für Vlzsms O25.00 Auzüge für SUCH-I 

Häbfche Stute in Frauen-LIESC. Ein sicherer nnd znfriedenftellender Weg eine 

Waist zn laufen, ist nach diesem Laden zn kommen nnd diese wundervollen Werthe zu sehen zn 

We, We, III-c und Sl.5«. 
« 

Wir wünschen Ente stundcchaft für Muslln Unter-zeug. Hier sind welche gute 
starke Werthe. 

Frauen- und MädchensMnslnrHosen werth 50c Spezial zu .......... säc- 

Eine gnte Auswahl von Muolin Unterröelen zu ................ Use 

Geftrielte Tamen-Union-Anzüge in zwei Stolen, werth 35e, Spezial zu. .25e 

Franen- 25c Hosen, spitzenbesetz ................................ the 

Wir haben auch eine Auswahl von guten Dienstbaren 
Arbeitsanzügen zu 85.()0 

gz «MOOC-YXKJ’ kZ 
( THE SUFY ITOKS 

den Tod uid wurde infolgedessen Jn- 
basber seines Geschäftes: et bestieg 
also gleichsam auch den Thron. Te 
verheirathete sich dann an demselben 
Tage wie der König und hatte wie 
dieser fiinfzehn Kinder. Ein solcher 
Wietunterkban mußte natürlich 
auch an demselben Tage und zur sel- 
ben Stunde wie sein Herrscher das 
Seitliche segnen. Hemmings hatte 
auch gar nicht die Absicht, sich dieser 
Pflicht zu entziehen: in demselben 
Augenblick, in welchem Gebt-g Ill. 
den leyten Athemzng that, wanderte 
auch der treue Hemmingg in das 
bessere Jenseits hinüber. Jst das 
alles schon höchst wunderbar, so ist 
noch weit erstaunliche-r der Umstand, 

daß Hemmings sogar dieselbe Mantis heit gehabt hat, wie Geotg lll. Auch ee litt an intekmittikendek Vektiickts 
beit: so oft der König die erstens 
Symptome einer Wahnsinn-leise su» 
zeigen begann, verlor auch Dem-! 
mings den Verstand, um wieder in 
den Besit seiner geistigen Fähigkeiten 
zu gelangen, wenn auch der Herrscher 
wieder gesund wurde. 

Der Stint- der Seuussi gefalle-. 

Wie der Gouverneur von Freund- 
fifchsAeauotorialafrika meldet, hat in 
Dor-Kuti der Sultnn der Senussi 
eine feindfelige Haltung gegenzronb 
reich eingenommen nnd versucht- noch 
dem ägyptjichen Ssudon zu ziehen, 
wchei et die Bevölkerung von Dar- 
Kuti troy ihres Wunsches-, in franzö- 
fifchem Gebiet-zu bleiben, zwang sich 
ihm anzuschließen- Die Kompagnie 
des Hauptmanns Moder, die beauf- 
tragt war, den Auszug zu verhin-· 
dern, hat am 12. Januar den bei 
Jota verfchanzten Sultan angegrif- 
fen und, trotzdem er heftigen Wider- 
ftansd leistete, völlig geschlagen Der 
Feind hatte 300 Todte, darunter den 
Sultan, drei feiner Söhne, fowie 
mehrere nomhoftezührer. ferner 400 
Verwundert-. Fronzöfifcherfeiu fielen 
acht Mühen; verwundet wurden ein 
Mant, ein Semeont und is 
Zehnten Der Sieg hat die politische 
Lage in Dur-Nun in günstiger Weise 
beeinflußt- 

Der Sieg über die Genussi bedeu- 
tet für die Fronzoien in der That 
einen bedeutean Erfolg »dei der 
subdehnungihrer Herrscht-it in Zen- 
tralofrita. Die Senuffi, ein met-am- 
Wfcher Orden, der den ftarrften 
Wort-tritt nnd ver est-a den 
W Woge- m» 

senden-ne suoernmwt tot-den, baden 
der französischen Kolonialtrupve 
schon große Verluste beigebracht, fo 
im Januar und November vorigen 
Jahres. Der Einfluß der Senussi ers 

streckt sich zur Zeit von Borku bis 
zum Seneaal und über den ganzen 
Norden Afrikas. Ter Begründer der 
fanatilchen Sette war Sidt Mohoms 
med, der im Jahre 1791 geboren» 
war. Er gerieth mit den orthodoxenz 
Lehrer-n des Islams in Widerspruch« 
er gründete daher 18135 in Melkaf 
eine eigene Schule Er Iarnmeltej 
eine große Zahl von Jüngern um 

sich, die sich zunächst die Anhänger 
des Senussi« nannten. Die Lehren 
des neuen erens verbreiteten sich 
mit geradezu fabelhafter Schnellig- 
keit. Er mußte jedoch bald die Pro- 
phetenftctdt verlassen nnd fette sich 
nun rnit seinen Anhängern in Afrika» 
auf dem Plateau von Barke fest. Von ; 
dem hier begründeten Kloster ver-! 
breitete sich dann seine Lehre, die sich 
hauptsächlich auch gegen die Juden 
und Ehr-isten wandte 

» 

Hei-mische Thätigteit der Erdrindr. 

i Jn monanichen usbeksichien gibt 
Edle Kaiserl Hauptstation für Erdbes 
»benforfchiung in Straßburg auf 
Grund der ihr zugegangeuen Nach- 
richten Mittheilungeu über die vor- 
gekomisnenenErdbebcn Natürlich tön- 
nen fich diese stets nur auf einen etwa f 
fechs Monate zurückliegenden Zeit- 
raum beziehen da das Einlaufen der 
Nachrichten, besonders aus den frem- 
den Welttheilen, abgavartet werden 
muß- Die jüngste Veröffentlichung 
bezieht flch auf den Monat August 
des vorigen Jahres. Merkwürdig ist, 
daß in diefem wie im voraufgegange- 
nen Monat die Etdbeben wenig zahl-- 
reich und von geringer Bedeutung 
waren. Ganz besonders fällt die Beil 
benakmuth in Japan und den Phi-· 
Rubinen-Inseln auf, die je nur zwei : 

bgm ein Beben aufzuweifen hatten,3 
wozu die ungewöhnlich lebhafte feis- ; 
mische That-igkeit in Kalabrien und 
Sizilien in bernektenwerthen Gegen- 
fat tritt. Von den inftrurneuiellen 
Registrirungen in Straßburg lassen- 

auffälligecweife nur ganz verein- 
te nttt den bekannt gewordenen 
lieer in Zusammean bringen 

. Im ganzen Stil-weiten wird des 
stand des Winterbeizens gepriesen- 
Das ift ftie den Volkswohl spann-ich- 

»O— lüge- gis die W 

Hämokrhoiden » 

Fifieln — 

und alle Aste-kleiden knrirt 
ohne Operation —— keine 
Chiokoiotin, Aether oder all- 
gemeine Beiäubungsinittel 
gebraucht — Kur gar-an- 
tirt eine Lebenszeit zu dan- 
em. Examinaiionfrei 
Bejablt wenn Linien 

Nicht ein Cent wird an- 

genommen bis der Patient 
geheilt ist« 
Präch- W i- von s 

bis 0 Bebt-blitzen 
ohne Oper-thun- 

Bezahit wenn kurier. 

DE. Rlclsl 

W 
0 nuul Ist-mil, Nohkusluh 

Chronische Krankheiten von 

Männern und Frauen und 
Krankhejten der Haut. Of-; 
fice gegenüber der City Hal- 
le. In der Dssice den gan- 
zen Tag nnd Abends. 


